
 Dem Beschlussvorschlag wurde zugestimmt. Abstimmungsergebnis: 

   einstimmig  

 Der Beschlussvorschlag wurde abgelehnt.  Ja-Stimmen  

   Nein-Stimmen  

 Der Beschlussvorschlag wurde verändert.  Enthaltungen  

 

Kreisstadt Bergheim 

Der Bürgermeister 

Verantwortliches Dezernat 

I 

Vorlage Nr.: 29/2019 

öffentlich 
FBL: Herr Sevenich 

AbtL: Herr Stotzem 

Verfasser/in: Herr Stotzem 

Mitzeichnungen Beschl.-K. Nach-

haltigkeit 

        
 

Vorgesehene Beratungsfolge 
Gremium Datum 

A.f. Bildung, Sport und Kultur 06.02.2019 
 

Hinweis: Anlagen zur Sitzungsvorlage sind nur anlässlich der erstmaligen Beratung der Angelegenheit im Ausschuss beigefügt. 

Bewahren Sie die Anlagen für Folgeberatungen bitte auf.  

 

 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Vorlage ist haushaltsrelevant (siehe Ziffer 4 der Vorlage). 

  für das lfd. Haushaltsjahr 

  für Folgejahre 

 Ortsbürgermeister/in wurde informiert. Gem. § 16 Abs. 1 Hauptsatzung besteht somit die Gelegenheit zur Stellungnahme. 
 

 

TOP 
 

Sportlerehrung 

Antrag der SPD-Fraktion vom 17.12.2018 
 

 

Beschlussvorschlag 

 

entfällt 

 

Erläuterungen: 

 

1. Zielsetzung 

entfällt 

 

2. Sachverhalt 

Der Antrag der SPD-Fraktion ist als Anlage beigefügt. 

 

Die CDU-Fraktion hat über die Ausschussvorsitzende, Frau Elisabeth Hülsewig, bereits im Juni 

2018 bei Herrn Bürgermeister Volker Mießeler die Wiedereinführung der Sportlerehrung für 

2019 beantragt. Die Verwaltung hat dieses Thema bisher aufgrund mangelnder personeller Res-

sourcen nicht mit dem nötigen Nachdruck vorbereiten können. 

 

Die Verwaltung weist darauf hin, dass es mit dem Wegzug der mehrfachen Paralympicssiegerin 

und Weltmeisterin Andrea Eskau nach Elsdorf keine absoluten Spitzenathleten in Bergheim 

mehr gibt, die den Aufwand und die Kosten einer solchen Veranstaltung in der bisherigen Form 

rechtfertigen würden. 

 

Daraus resultierend, wäre im Falle einer Wiedereinführung der Sportlerehrung zunächst eine 

Überarbeitung der Ordnung über die Verleihung von Auszeichnungen für besondere Leistungen 

und Verdienste auf dem Gebiet des Sports vom 12.10.1992 erforderlich oder diese durch eine 

neue Vorschrift zu ersetzen. 

 

Die Verwaltung empfiehlt daher, beauftragt zu werden, die bestehenden Richtlinien zu überar-

beiten und einen entsprechenden Entwurf in einer der nächsten Sitzungen vorzustellen. 

 



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung 

einschl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

entfällt 

 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz 

(lfd. Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

entfällt 

 

5. Bürgerbeteiligung 

entfällt 

 

6. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

entfällt 




